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Zitat

Gibt es keine Berufsalternative?

Naja eine Halbtagsstelle würde ich mir durchaus zutrauen. Allerdings geht das ja nicht in
meinem studierten Beruf. Mein Uniabschluss wäre also wertlos und ich müsste irgendeine
Tätigkeit ausüben, welche man auch ungelernt ausüben kann. Und das dann halbtags würde
nicht reichen um von dem Geld zu leben und meine Schulden abzubezahlen.

Zitat

Geht es dir schon länger so, dass du dermaßen schnell erschöpft bist?

Das Ganze fing so ab dem 3. Semester an. Das war 2006. Bis 2011 ging es mir dann so.
Seitdem stehe ich nicht mehr unter Belastung.

Zitat

Hast du das gesundheitlich mal abklären lassen?

Jein. So weit scheint die Medizin noch nicht zu sein, dass man mir helfen konnte.
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